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1.
Du taust das Eis von meiner Seele.
Du streust mir Blumen auf den Weg.
Du bist der Freund auf den ich zähle,
wenn nichts mehr weitergeht,
wenn nichts mehr weitergeht.
Nimmst Müdigkeit von meinen Augen,
lenkst meinen Blick aufs offne Meer.
Du lehrst mich wieder an mich glauben.
Du machst das Leben wieder fair,
das Leben wieder fair.
R:
Den Trübsinn weist du in die Schranken,
malst Sterne in das Alltagsgrau
holst mich aus dunklen Gedanken.
Du taust das Eis, du meine Frau.

2.
Du legst dich sanft über die Sorgen,
und nimmst mich einfach an der Hand.
Du schenkst mir einen neuen Morgen,
beruhigst mein Herz und den Verstand.

R:
Den Trübsinn weist du in die Schranken,
malst Sterne in das Alltagsgrau
holst mich aus dunklen Gedanken.
Du taust das Eis, du meine Frau.

3.
Du wandelst festgefahrne Bahnen.
Du lachst mir Leben ins Gesicht.
Du gibst der Liebe einen Namen.
Du schenkst mir Glück und Zuversicht.

R:
Den Trübsinn weist du in die Schranken,
malst Sterne in das Alltagsgrau
holst mich aus dunklen Gedanken.
Du taust das Eis, du meine Frau.

